
   
 
HÖRTEST: WIE GUT HÖREN SIE WIRKLICH? 

Im täglichen Leben kommt es immer wieder auf die individuelle 

Hörfähigkeit an. Dieser Fragebogen bezieht sich auf typische Situationen 

von Hören und Verstehen und kann erste Hinweise auf mögliche 

Hörminderungen geben.  

 

1. Haben Sie das Gefühl, Ihre Gesprächspartner sprechen undeutlich? 

Müssen Sie in Gesprächen häufiger nachfragen? 

◊ ja ◊ nein 

2. Haben Sie Schwierigkeiten, einem Gespräch zu folgen, wenn mehrere 

Menschen gleichzeitig oder schnell aufeinander folgend sprechen? 

◊ ja ◊ nein 

3. Beugen Sie sich unwillkürlich in die Richtung Ihres Gesprächspartners, 

um ihn besser zu verstehen? 

◊ ja ◊ nein 

4. Haben Sie Schwierigkeiten, sich auf einer lauten Party zu unterhalten? 

◊ ja ◊ nein 

5. Verstehen Sie Ihre Gesprächspartner am Telefon häufig schlecht? 

◊ ja ◊ nein 

6. Stellen Sie das Radio oder den Fernseher lauter als Ihre Angehörigen? 

◊ ja ◊ nein 

7. Haben Sie nach einem lauten Konzert- oder Discobesuch bereits 

Ohrgeräusche wie Klingeln oder Pfeifen bemerkt? 

◊ ja ◊ nein 
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8. Leiden Sie häufig unter Mittelohrentzündungen oder sind Sie Lärm 

ausgesetzt? 

◊ ja ◊ nein 

9. Sind Sie älter als fünfzig Jahre? 

◊ ja ◊ nein 

 

Auflösung: Haben Sie mehr als dreimal mit ja geantwortet? 

Offenbar kommt es bei Ihnen in bestimmten Situationen zu 

Verständigungsproblemen. Gehen Sie auf Nummer sicher und lassen Sie 

Ihr Gehör checken, um Hörminderungen so früh wie möglich zu erkennen 

und effektiv und problemlos zu behandeln. Unter www.forum-gutes-

hoeren.de finden Sie mit der schnellen Hörakustikersuche den FGH-

Partner in Ihrer Nähe. Bei Fragen helfen Ihnen auch die Hörexperten des 

Forum Gutes Hören (aus dem Festnetz gebührenfrei) unter der Hotline 

0800 / 360 9 360 weiter. 

Achtung: Dieser Test kann nur ein annäherndes Bild über Ihr Hörvermögen liefern und 

ersetzt auf keinen Fall einen Hörcheck beim Hörakustiker oder in medizinisch relevanten 

Fällen eine Untersuchung beim HNO-Arzt. 

 

 


